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1 Einleitung 

1.1 Baudynamik 

Dynamik ist ein Teilgebiet der technischen Mechanik. Im Gegensatz zur Statik verformen sich die 

Festkörper nicht nur durch „langsame Einwirkungen“, wie z.B. Gravitationskräfte, sondern auch 

durch weitere Kräfte, die durch Bewegungsänderungen hervorgerufen werden. 

Während im Maschinenbau Anwendungen wie Motorentechnik, Fahrzeugdynamik, usw. im Fokus 

stehen, beschäftigen wir uns mit Anwendungen im Bauwesen, wie z.B. Maschinenfundamenten, 

wirbel- oder fußgängererregten Schwingungen und Erdbeben. 

 

1.2 Ziele der Lehrveranstaltung 

Die Ziele der Lehrveranstaltung werden aus dem Modulhandbuch [76] übernommen: 

 „Die Studierenden verfügen am Ende des Moduls über grundlegende Kenntnisse zur Beur-

teilung des dynamischen Tragverhaltens von Bauwerken. Sie kennen die Methoden und 

Phänomene der Schwingungsanalyse von Tragwerken und sind in der Lage, konkrete Auf-

gaben der Baudynamik zu lösen. Die Studierenden weisen die Fähigkeit auf, eigenständig 


